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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

für das Jahr 2015  
 
 

Am Freitag, dem 27.Februar 2015 findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus 

Wißmar  die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2015 

statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

3. Satzungsänderung (siehe unten) 

4. Bericht des Vorstandes mit Aussprache  

5. Berichte der Spartenleiter 

6. Kassenbericht 

7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

8. Ehrungen 

9. Neuwahlen 

10. Anträge aus der Versammlung 

11. Veranstaltungen 2015  

12. Mitteilungen und Anfragen 
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Wir gedenken Unseren verstorbenen 

Vereinsmitgliedern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Emmi Forbach 

Rudolf Klein 
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Liebe Sportfreunde der Sportgemeinde 1904 Wißmar e.V., 
 
 
unser traditionsreicher Verein geht in sein 112. Lebensjahr. Vieles hat sich im Laufe 
dieser langen Zeit verändert und wir müssen uns den stetigen Herausforderungen der 
Gegenwart stellen. Im  vergangenen Jahr gab es viel zu entscheiden, etliche Gespräche 
mussten geführt werden, jede Menge Schriftwechsel stand an und für die Mitglieder des 
Vorstandes war es keinesfalls langweilig. 
 
Das Geschäftsjahr 2014 begann mit unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
14.Februar, an der eine durchschnittliche Anzahl an Mitgliedern teilgenommen hat. Die 
Jahreshauptversammlung verlief harmonisch. Im Bereich der Vorstandswahlen gab es 
keine Veränderungen. 
 
Als erste große Herausforderung für den Vorstand stand im Jahr 2014 das brisante 
Thema „SEPA“ an. Dank sehr guter Hilfe durch Herrn Brück von der Sparkasse Wetzlar 
konnten die erste „SEPA-Abbuchung“ ohne Probleme durchgeführt werden. Leider 
bekamen wir, wie alle anderen Vereine im Landkreis auch, die Folgen von SEPA zu 
spüren. Zunächst mussten wir aufgrund eines entsprechenden Programm-UP-Dates des 
Vereins-Laptops einen neuen Laptop anschaffen. Insbesondere geht hier mein Dank an 
Gerhard Briel und Martin Seck, die den Laptop eingerichtet haben.  Kosten alles in allem 
für den Laptop + Programm ca. 750€. Viel schlimmer traf es uns aber in einem anderen 
Punkt: Durch die Notwendigkeit des Anschreibens der Mitglieder mussten wir 
Mitgliederverluste in Höhe von ca.5% hinnehmen. Diese Zahl entspricht dem 
Durchschnitt der Sportvereine im Landkreis. Insgesamt hatten wir im Jahr 2014 ca. 90 
Austritte, denen ca. 50 Eintritte in unseren Verein gegenüberstehen. Aktuell haben wir 
mit heutigem Stand wieder 985 Mitglieder. Durch die modernen aber auch traditionellen 
Angebote der SG Wißmar befinden wir uns  nichts desto trotz in einem soliden 
Fahrwasser und müssen uns nicht vor den anderen großen Vereinen in Mittelhessen 
verstecken. Wichtig ist mir hierbei die Tatsache, dass wir sowohl im Breiten- als auch im 
Wettkampfsport gut aufgestellt sind und für alle Altersgruppen entsprechende Angebote 
vorweisen können. Lediglich im Bereich „Männersport“ hapert es noch etwas. Hierzu 
fehlen uns allerdings auch ein wenig die Ideen bzw. auch die notwendigen Hallenzeiten. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich erwähnen, dass uns die Sparkasse Wetzlar  im 
Jahr 2014 insgesamt 300€ gespendet hat. 100€ wurden in dringend benötigte neue 
Batterien für unseren Defibrilator investiert. Die anderen 200€ wurden seitens der 
Sparkasse themenspezifisch für unsere gute Jugendarbeit gespendet. Diesen Betrag 
haben wir während der „Deppenfeier“ der HSG in diesem Jahr an deren Jugendwart Lars 
Henke weiterreicht. Er dient als Obulus zur Durchführung des sehr professionell und 
sehr intensiv durchgeführten Jugendcamps der HSG Jugend während der Osterferien in 
Biedenkopf. An diesem Camp nehmen inzwischen weit über 120 Kinder und Jugendliche 
teil. 
 
Im April fand die Sportstacking WM in Südkorea statt, an der Tom, Lara Sophie, Tanja 
und Gunter Penzel teilgenommen haben. Alle vier sind erfolgreich aus Südost-Asien 
zurückgekommen und konnten bei einem Pressetermin ihre Medaillen stolz präsentieren. 
Aufgrund des großen Erfolges beschlossen wir, am Wettbewerb „Sterne des Sport“ der 
Volksbank Mittelhessen teilzunehmen. Wie sich zeigen sollte, mit großem Erfolg. Stolz 
konnten wir im Juni eine Spende in Höhe von 700€ im Foyer der Volksbank Mittelhessen 



von Dr.Hanker in Empfang nehmen. Herzlichen Dank an Tanja Schäfer-Penzel für Ihren 
Einsatz. 
 
In der letztjährigen Jahreshauptversammlung kündigte ich bereits an, dass wir uns im 
Jahr 2014 dringend mit dem Thema „neue Satzung“ beschäftigen müssen. Unsere 
bisherige Satzung ist in die Jahre gekommen und nicht mehr auf dem neusten Stand. 
Meinem Aufruf nach Unterstützung des Vorstandes sind Isolde Öl, Stefan Laucht, Karl 
Fiedler und Armin Stroh neben einigen Vorstandsmitgliedern gefolgt. In 2 sehr 
konstruktiven Sitzungen konnten wir uns - dank einer guten Vorlage des 
Landessportbundes - schnell auf eine Version einer neuen Satzung verständigen. Diese 
wurde zu Prüfungen an das Finanzamt und das Amtsgericht gesendet und von dort als 
akzeptabel beschieden.  
 
Mit beiden Nachbarvereinen, dem TSV Lausbach und dem TSV Krofdorf-Gleiberg 
verbindet uns inzwischen mehr als nur die gutlaufenden, gemeinsamen Angebote im 
Bereich Handball und Leichtathletik. Bei der LG Wettenberg konnten wir uns im Frühjahr 
auf eine für zunächst auf 3 Jahre befristete Finanzierung verständigen, die sich nach der 
prozentualen Teilnehmeranzahl als Anhaltspunkt richtet. Wir beteiligen uns jährlich mit 
einem Betrag in Höhe von 3000€ bei einem Gesamtbudget der LG in Höhe von 18500€. 
Das ist sicherlich ein stolzer Betrag, der aber absolut sinnvoll eingesetzt wird. Gerne 
kann sich jeder über die in der LG geleistete Arbeit Freitag nachmittags auf dem neuen 
Kunstrasenplatz in Launsbach ein Bild machen. Gerne möchte ich euch alle in diesem 
Zusammenhang dazu einladen, die Prüfung des deutschen Sportabzeichens abzulegen. 
Eine tolle Sache, die uns ebenso mit den Vereinen aus Krofdorf-Gleiberg und Launsbach  
verbindet. Die Arbeit zwischen den Vorständen verläuft harmonisch. Ein regelmäßiger E-
Mail-Verkehr und Gedankenaustausch der Vorsitzenden gehören fast schon zur 
Tagesordnung. Es macht Spaß, mit kompetenten Mitstreitern vereinsübergreifend etwas 
bewegen zu wollen und vor allem sich vereinsübergreifend auch bei Fragen zu 
unterstützen. Ein großer Dank an die Vorstandskollegen aus Launsbach und Krofdorf. 
 
Seit Februar letzten Jahres ist unsere neue Homepage aktiviert, auf der man wichtige 
Telefonnummern, unsere Angebote und Termine entnehmen kann. Verantwortlich für die 
Programmierung war unser Neu-Mitglied Kai Böhning. Unter www.sg-wissmar.de kann 
man sich die neue Homepage ansehen und surfen. 
 
Bei der letztjährigen Sportlerehrung konnten etliche Mitglieder der SG durch die 
Gemeinde geehrt werden. Dies kann uns entsprechend stolz machen, vor allem aber 
auch aus dem Grund, dass Sportler aller Abteilungen geehrt wurden. 
 
Nach wie vor größtes Sorgenkind unseres Vereines ist unsere Sporthalle. Es vergeht 
leider nach wie  keine Vorstandssitzung, in der wir uns nicht mit dem Thema Sporthalle 
beschäftigen müssen. Im vergangenen Jahr beschäftigte uns die Sporthalle mehr denn 
je zuvor. Leider fühlten wir uns hier von der Politik nach wie vor im Stich gelassen. Der 
im Jahr 2006 geschlossene Vertrag stellte sich leider - im Nachhinein gesehen - in vielen 
Punkten als nicht ganz so glücklich heraus. Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 
waren die Gegebenheiten rund um den Gesamtkomplex Sporthalle deutlich anders. Im 
Laufe der Jahre wurden die Modalitäten im Bereich der Hausmeistertätigkeit deutlich 
verändert, so dass erneut eine Anfrage an den Gemeindevorstand  bezüglich einer 
zusätzlichen Unterstützung gerichtet wurde. Leider haben wir bis heute, trotz eines 
Erinnerungsschreibens, welches im Herbst versandt wurde, nach wie vor keine offizielle 
Antwort erhalten. Zwischenzeitlich fand eine Sondersitzung des Sport- und 
Kulturauschusses der Gemeinde statt, an der wir mit einigen Vorstandsmitgliedern 
teilgenommen haben. Diese Präsenz und unsere deutlichen Worte bezüglich einer  



 
Ungleichbehandlung der drei „gemeindlichen“ Sporthallen in Wettenberg dürfte 
letztendlich zu dem Entschluß geführt haben, dass nun wohl ein „Kümmerer“ eingestellt 
werden kann, der sich um das Drumherum der Sporthalle kümmern kann. 
Vorabgespräche mit einem Bewerber für diese Stelle wurden bereits geführt.  
 
Unrühmlicher Höhepunkt in Punkto Sporthalle waren sicherlich die massiven 
Wassereinbrüche am  10.und 11.Juli 2014. Nur durch den beherzten Einsatz der 
glücklicherweise anwesenden Handballer konnte am Donnerstagabend eine 
Komplettflutung der Halle verhindert werden. Die gerufene Feuerwehr traf leider erst ein, 
nachdem wir die Sporthalle vom Wasser in Eigenregie befreit hatten. Scheinbar war es 
noch nicht genug des Guten, so dass am Freitagnachmittag die gleiche Situation 
nochmals eintrat. Diesmal konnten die Turnmädels entsprechend Alarm schlagen. Durch 
einen Kontakt zum THW konnte ich kurzfristig Sandsäcke organisieren, die durch 
Vorstandsmitglieder und die Herzsportgruppe zu einem Schutzwall gelegt wurden.  Der 
Sandsackwall hielt dann auch bis zum folgenden Montag, bis Kinder diesen zerstörten.  
 
Im August wurde dann noch eine Fensterscheibe im Oberlichtbereich durch Steinwürfe 
zerstört. Der Ersatz erfolgte im November, da die Neuanschaffung der Fensterscheibe 
zunächst seitens der Gemeinde ausgeschrieben wurde. Wir standen in dieser Situation 
kurz vor einer Hallenschliessung, da die Sicherheit nicht mehr gegeben und vor allem 
auch die Haftung im Schadensfall nicht geklärt war. Nach wie vor beschäftigt uns aber 
auch der Umgang mit der Halle und das fehlende Verständnis für die Hallenordnung. 
Aktuell wurde eine Fensterscheibe im  Gangbereich durch einen „Abholer“ mit dem Auto 
zerstört. Das „Emblem“ unserer Sporthalle – ein Rankgewächs - wächst nach wie vor 
direkt über einem der Handballtore. Eine der Sprossenwände wurde durch 
unsachgemäßen Gebrauch zerstört, natürlich hat sich auch hierzu keiner gemeldet, der 
für den Schaden verantwortlich war. Einfach schade. Eine Haftpflichtversicherung könnte 
solche Schäden ersetzen. 
 
Kommen wir nun zu erfreulicheren Dingen: Am letztjährigen Ortspokalkegeln und –
Ortspokalschiessen war die SG jeweils mit mehreren Teams vertreten. Die Platzierungen 
konnte man der Presse entnehmen. Tolle Veranstaltungen, die unsere Ortsvereine hier 
auf die Beine stellen. Schade nur, dass die Resonanz auf diese Veranstaltungen jährlich 
konstant abnimmt.  
  
Der diesjährige Kinder- und Jugendnachmittag fand Ende September in unserer 
Sporthalle statt. Eine schöne, aber auch arbeitsintensive Veranstaltung. Hierbei würden 
wir uns über mehr Unterstützung sehr freuen.  Die Kinder und Jugendlichen überzeugten 
und erfreuten die Zuschauer mit Ihren dargebotenen Leistungen. 
 
Am 12.10.2014 fand die traditionelle Vereinswanderung statt. Die von Renate Nagel und 
Heinz-Jürgen Eckhardt organisierte Wanderung endete auf dem Gelände des PC 
Wißmar. Es wurden 2 Wanderstrecken angeboten. Ein schöner Tag, an dem es zum 
Abschluss Grillwürstchen und kalte Getränke gab. Leider war die Ressonanz nicht ganz 
so gut, so dass wir uns entschieden haben, die Vereinswanderung in diesem Jahr 
ausfallen zu lassen. Vielen Dank trotzdem an alle Teilnehmer und Renate und Heinz-
Jürgen für die Organisation. 
 
 
 
 
 



 
Die diesjährige Seniorenveranstaltung fand am 02.11.2014 im Bürgerhaus Wißmar statt. 
Alle Mitglieder, die das 65.Lebensjahr vollendet haben, wurden zu dieser Veranstaltung 
persönlich eingeladen. Bei selbstgebackenen Kuchen, einer stilvoll gestalteten 
Dekoration, bei lustigen Sketchen von Edith Scheitler, Musik von Willi Skopko und einem 
Bingo-Spiel, konnten alle Teilnehmer einen kurzweiligen Nachmittag verbringen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Organisiert wurde diese Veranstaltung – wie auch in den Jahren zuvor – von Gerhard 
Briel und Gerhard Lösch. Ich konnte aufgrund einer anderweitigen privaten Verpflichtung 
leider nicht teilnehmen. 
 
Die letztjährige „Dankeschön-Party“ (Deppenfeier) führte uns nach einem knapp 2-
stündigen Bosseln in unseren Vereinsraum in die Pfaffschule Bei einem reichhaltigen 
Buffet konnten wir uns stärken und einen schönen Abend verbringen. Eine wichtige 
Veranstaltung, bei der allen Ehrenamtlichen für die unermüdliche Arbeit rund um 
unseren Verein gedankt wird. 
 
Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit im 
sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer ganz 
einfachen Einsätze in fremden Hallen, den Ärzten für die medizinische Betreuung und 
allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen und eingesetzt 
haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört unser aller Respekt 
und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern, Mitgliedern und Unterstützern unseres Vereines wünsche ich alles nur 
erdenklich Gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 2015. 
 
 
 
 
 
 
 
Carsten Fiedler 
(1.Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Gymnastik 
 
 

In der Sparte Gymnastik haben wir ein sehr vielseitiges Angebot und sind für einen 
Sportverein sehr gut aufgestellt. Wir bieten unterschiedliche Kurse an, die für jüngere 
und ältere Teilnehmer, sowie für Trainierte und für Anfänger geeignet sind. Außerdem 
reicht unsere Bandbreite von Kursen, die der Entspannung dienen bis hin zu Stunden, in 
denen man ordentlich ins Schwitzen kommt.   
Wir möchten uns bei allen Trainerinnen und Trainern herzlich für Ihren Einsatz 
bedanken. Außerdem wünschen wir allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern weiterhin 
viel Freude und freuen uns immer über neue Sportbegeisterte. 
 
Hier unser Angebot im Überblick: 

Montag  Dienstag  Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

10 .00 - 11.30 Uhr 

Seniorengymnastik 

Trainerin:  

Agnes Appel           

            

    

18.30 -20.00 Uhr 

Mecoin 

Trainer:  

Matthias Mrochen 

 

16.30 -17.30 Uhr 

Sport-Stacking 

Trainerin:  

Tanja Schäfer-

Penzel  
  

14.45 - 16.00 Uhr 

Nordic Walking 

Treffpunkt: Am 

Waldrand Auf der 

Heide  

            

    

18.00 - 19.00 Uhr 

Zumba 

Trainerin:  

Ulla Kleinbergi     

            

19.00 - 20.00 Uhr 

Entspannungskurs 

Trainerin: 

 Agnes Appel  

  19.00 - 20.00 Uhr 

Pilates 

Trainerin: 

Fereshteh Shahbazi 

19.00 - 20.00 Uhr 

Step-Aerobic / 

Fitness 

Trainerin:  

Antje Laucht 

  

  

            

20.15 - 21.15 Uhr 

Gymnastik Frauen 

I 

Trainerinnen: 

Elke Krill,  

Christel Best 

20.00 - 21.00 Uhr 

Gymnastik Frauen 

II 

Trainerin:  

Sabine Schmidt 

20.00 - 21.00 Uhr 

Bauch-Beine-Po 

Trainerin:  

Vera Sandelbaum 

    

  

   = Dieser Kurs findet in der Pfaffschule statt (gegenüber der ev. Kirche). 

   = Dieser Kurs findet in der Sporthalle statt.  
 

 
 
 
Antje Laucht    Edith Scheitler 
(Spartenleiterin Gymnastik)   (Vertreterin) 
 
 



 

Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg 
 

 
Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 
Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21 
 
 
Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 29. Saison und nimmt erneut mit 20 
Mannschaften an den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 2 Frauen- und 4 Männerteams  
- 14 Jugendmannschaften, davon 7 weibliche und 7 männliche Teams zzgl. den 

MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt 
werden. Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, sind 
auch die Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Auch in diesem Jahr kam es nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur 
Jahreshaupt-versammlung noch zu positiven Punkten in der Handballsparte: 
 

• Bezirksmeisterschaft der wbl. Jugend D – zum 3. Mal in Folge !   
• Bezirksmeisterschaft der ml. Jugend B ! 
• Bezirksbestentitel der ml. Jugend E (Foto) !  
• Gruppensieg der ml. C 2 – Jugend !  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams sicherten sich fünf (!) 
HSG-Teams über den Bezirk hinaus die Teilnahme in den Ober-/Landesligen. Mit der ml. 
A, B und C haben wir alle drei Oberligen besetzt. Die wbl. C1 und B vervollständigen das 
Quintett.  
 
Der Höhepunkt des Sommers war wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, der auch in 
diesem Jahr wieder ausgerichtet werden wird. Dieses seit langen Jahren bei vielen 
Vereinen schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die Hallenrunde 
zieht Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und erfreut sich 
großer Beliebtheit. Für dieses Jahr haben wir u.a. auch eine Anfrage vom Bodensee.    
 

 

Aktuelle Lage: 
 

Die aktiven Männerteams liegen auf den Tabellenplätzen, die man teilweise mit „mehr 
als den Erwartungen entsprechend“ bezeichnen kann. Das Landesligateam weist zum 
Zeitpunkt der Artikelerstellung (16.01.2015) nur zwei Minuspunkte auf und ist auf dem 
besten Wege, bis zum Rundenende hin um die Meisterschaft mitspielen zu können.   
 
Die Frauen 1 haben ihre sehr gute Form aus der Vorbereitung leider nicht in die Runde 
mitnehmen können und befinden sich leider nur im Mittelfeld. Ob die starke Verjüngung 
des Teams den Ausschlag für manche unverständliche Niederlage ist – wir haben es 
noch nicht abschließend ergründen können. Die Frauen 2 spielen in der B-Klasse eine 
sehr gute Rolle und liegen aktuell an der Spitze. Mit dem gezeigten Engagement und 
auch etwas Glück wäre hier ebenfalls ein Spitzenplatz am Saisonende im Bereich des 
Möglichen.  
 
Auch bei den Männern 2 in der Bezirksoberliga haben erneut die „jungen Wilden“ gut 
eingeschlagen. Das Team von Christoph Fähler spielte wiederum eine sehr gute 
Vorrunde, war bei beiden Favoriten auswärts erfolgreich und will diese Erfolge auch im 
neuen Jahr fortsetzen. 
 
Die Männer 3 in der B-Klasse haben sich wie im Vorjahr stabilisiert. Sowohl das 
organisatorische wie auch sportliche läuft aktuell gut und auch in der Tabelle steht das 
Team recht gut da. Hier wird aber, aufgrund Spielermangel, über eine Fusion mit dem B-
Klasse-Team nachzudenken sein.  
 
Die Jugendteams liegen teilweise sehr gut im Rennen. Einige davon spielen wieder um 
die Titel der Kreisbesten in ihren Klassen auf Bezirksebene oder sogar um den 
Bezirksmeistertitel. Die wbl. C1 hat sogar noch die Chance auf den Gruppensieg der OL 
Mitte und die Teilnahme an der Hessenmeisterschaft. Die ml. Oberligateams hinken 
etwas hinter den Erwartungen zurück, sind aber auch mit vielen Spielern der jeweils 
jüngeren und noch unerfahrenen Jahrgänge besetzt. Das sollte in der kommenden 
Saison wieder besser werden.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Ausblick sportlich / Jugend : 
 

Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wird bereits geplant. Es wird eine ähnliche 
Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison gemeldet werden. Ob sich 
wieder Teams nach oben qualifizieren können, bleibt dann abzuwarten.    
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung liegt noch eine leichte Vakanz für die Trainer- und 
Betreuerposten vor. Interessierte NachrückerInnen sind immer willkommen. Es sind ca. 
180 Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen wir aus den Erfahrungen der 
Vorjahre immer wieder vier bis fünf neue Personen. Informationen dazu können bei Lars 
Henke, Tel. 06406 / 76256,  erfragt werden. Im weiblichen Bereich suchen wir eine 
„Führungskraft“, nachdem sich Margret Pohl nach der letzten Runde offiziell 
verabschiedet hat. 
 
Zu Beginn der Osterferien wird erneut das Trainingslager für den Bereich der männlichen 
und weiblichen Teams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die Organisation 
dafür liegt wieder in den Händen der Familien Henke & Pohl. 
 

Lage / Ausblick Verwaltung: 
 
Die Schiedsrichterlage ist als stabil zu bewerten. Aber wir wiederholen uns gerne : 
Stillstand heißt Rückschritt ! 
 
Daher ist es unumgänglich, weiterhin neue Schiedsrichter oder besser noch 
Schiedsrichter-innen zu finden. Wir dürfen nicht nur über die Leistungen anderer 
meckern – es selbst besser zu machen kann einen mit Freude erfüllen. Ein Kandidat hat 
sich bereits gemeldet.  
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch Mario 
Foos, Tel. 06406 / 76660,  geben. 
 
Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte 
herantreten, uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Bei den kommenden 
Vorstandswahlen ist auf alle Fälle der Aufgaben-bereich „1. Kassierer“ neu zu besetzen, 
da Armin Stroh nach fast 30 Jahren kürzer treten möchte. Hier suchen wir eine absolut 
vertrauenswürdige Person, die sich für die Zahlen und den Handballsport begeistern 
kann.   
 
Unsere Zuschauerzahlen und die sportlichen Erfolge sind noch alle im „grünen Bereich“, 
wir dürfen uns aber nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen, der Blick muss ständig nach 
vorne gerichtet werden. Die Handballvereine in unserem näheren Umfeld oder auch 
andere Sportarten halten nicht die Hände im Schoß, sie kämpfen auch um jedes 
Mitglied.  
 
Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn aber auch weiterhin ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur 
HSG Wettenberg ist nach wie vor da. Es liegt weiter an uns, die Talente auch nach 
der Jugend an uns zu binden. Dies werden wir auch mit weiteren 
Trainerausbildungen forcieren. 
 
 
 



 
 
An dieser Stelle erfolgt aber auch ein „Hilferuf“ an die Stammvereine. Die Kosten 
unseres Spielbetriebs sind in den vergangenen Jahren ständig gestiegen. Die SR-
Saläre und Abgaben des Verbands wurden erhöht, Kosten für Materialien, 
Übungsleiter und sonstige Dinge wuchsen an. Dagegen liegen die Zuschüsse der 
Stammvereine noch auf dem gleichen Level wie vor fast einem Jahrzehnt und 
entsprechen schon lange nicht mehr dem in der ursprünglichen HSG-
Vereinbarung getroffenen Finanzierungsschlüssel. Hier ist Handlungsbedarf 
geboten.        

 
Zum Schluss geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und 
Helfer, Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den Förderverein sowie an 
alle anderen, die nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses Margret Pohl und ich bei erneuter Wahl gerne wieder übernehmen.  
 
 
Thomas Hochstein 
(1.Vorsitzender HSG) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Koronar Sport Gruppe 
 
 

REHASPORTGRUPPE 
anerkannt & zertifiziert 

 
 
 
 
Unser Jahresbericht 2014 
 
 
Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 7 Frauen und 31 Männer teil. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 20 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind 
gegenüber dem letzten Jahr deutlich angestiegen. Leider können wir durch diese 
Entwicklung nur noch Personen aus Wettenberg aufnehmen. 
 
Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen Ball- 
und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem Ermessen 
belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen Übungsstunden 
anwesenden Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren Heide Simonis, die über 
umfangreiche Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die notwendige ärztliche  Überwachung 
wird durch 7 Ärzte sichergestellt. Somit hat jeder Teilnehmer die Möglichkeit seine 
Belastung zu finden. Vernünftige, angemessene sportliche Belastung ist für Koronar 
Erkrankungen gut und erhält eine dem Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 
 
Im Juni wurde mit unseren Partnern gemeinsam schon unser obligatorischer Grillabend 
gefeiert. 
 
Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die für 
uns geleistete Arbeit im Jahr 2014. 
 
Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2015, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 
 
 
Volker Jakobi 
(Spartenleiter) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bericht der LG Wettenberg 2014 
 

 

(Bereich Kinder u. Jugendliche) 

 

Mit ihren drei Stammvereinen SG Wißmar, TSV Launsbach u. TSV Krofdorf-Gleiberg 

kann die LG Wettenberg wieder auf ein erfolgreiches Wettkampfjahr in 2014 zurück- 

blicken. 

Die LG Wettenberg gehört schon seit viele Jahren zu den erfolgreichen Vereinen des 

HLV-Kreis Gießen und darüber hinaus. 

Das Training in der Sommersaison (April – Oktober) findet auf dem Sportgelände an 

der Gesamtschule Gleiberger Land statt und das Hallentraining (Oktober – April) in der 

Sporthalle Gleiberger Land statt. 

 

Unsere Übungsleiter sind: 

 

Maik Holz, Alfred Nachbar, Beke Scheil, Klaus Powilleit, Ann-Katrin Hans u. Tobias Duchardt. 

 

U.a. stehen für den Bereich Sportabzeichen und den Seniorenbereich Werner Lotz, 

Arno Willershäuser und Kollegen zu Verfügung. 

 

Die Kinder u. Jugendlichen nahmen im Jahr 2014 an zahlreichen Wettkämpfen teil: 

Hallenmeisterschaften                        (Kreis, Region u. Hessische) 

Crosslauf-Wettbewerbe                      (Kreis,Region) 

Einzel-Meisterschaften                        (Kreis, Region u. Hessische) 

Mehrkampfmeisterschaften               (Kreis, Region u. Hessische) 

Langlauf-Meisterschaften                   (Kreis, Region) 

Meetings  

Kinderleichtathletik-Wettkämpfe      (Kreis) 

 

Hierbei wurden folgende Ergebnisse erzielt: 

 

Lilly Teßmer  (W13)                               Regionsmeisterin  800 m 

Annika Lienard  (W13)                          Kreismeisterin Crosslauf u. Hochsprung 

Lena Reuschling  (W12)                        Kreis- u. Regionsmeisterin Ballwurf 

                                                                  Regionsmeisterin Kugelstoß 

Miriam Lienard  (W11)                          Regionsmeisterin Crosslauf Mannschaft  

Emma Hofmann  (W10)                         Kreismeisterin Cross-Einzel u. Mannschaft 

                                                                   Kreismeisterin Mehrkampf (Mannschaft) 

                                                                   Regionsmeisterin 50m 

Charlotte Berghoff  (W10)                    Kreismeisterin Mehrkampf (Mannschaft) 

Lene Teßmer  (W10)                       Kreismeisterin Crosslauf (Mannschaft) 

 

Lucy Saul  (W9)                                   Kreismeisterin 3-Kampf u. Mehrkampf (Mannschaft) 

Theresa Berghoff  (W7)                      Kreismeisterin Mehrkampf (Mannschaft) 

 

 

 

Theresa Pohl (Aktive/Frauen)          Kreis u. Regionsmeisterin im Speerwurf 

                                                              Hess. Meisterschaften Speerwurf 3. Platz 



                                                              Hess. Meisterschaften Siebenkampf 2. Platz  

                                                              (Immer wieder Top-Leistungen in den Wurf-Disziplinen 

                                                                u. im Mehrkampf) 

Tim Schneider  (M12)                        Kreismeister Hochsprung, Weitsprung, Ballwurf 

                                                               Kreismeister Block Wurf (3 u. 4 Kampf) 

                                                               Regionsmeister Block Wurf 

Silvan Becker  (M11)                          Regionsmeister Crosslauf (Mannschaft) 

Björn Langer   (M11)                          Kreismeister 3 u. 4 Kampf, 50m, Schlagball,        

                                                                                      Hochsprung, 2000m, Crosslauf 

                                                               Regionsmeister Crosslauf (Einzel- u. Mannschaft),  

                                                                                            800m, Hochsprung, Weitsprung 

                                                               (2. Rang der Deutschen Rangliste im Hochsprung  

                                                                mit  übersprungenen 1,48 m) 

                                                               (6. Platz der Deutschen Rangliste im Weitsprung 

                                                                mit der Weite von 4,75m) 

Max Behnen (M10)                             Kreismeister 3 u. 4 Kampf, 50m, Schlagball, Weitsprung, 

                                                                                       800m u. Crosslauf 

                                                               Regionsmeister 800m, Hochsprung, Crosslauf (Einzel u. 

                                                                                            Mannschaft) 

Jan Reuschling  (M15)                        Kreismeister Kugelstoß u. Speerwurf 

                                                               Kreis- u. Regionsmeister Block Wurf 

Daniel Kraft   (U18)                             Hessenmeister Dreisprung (13,68m) Hess. Landeskader  

                                                               Dreisprung 

                                                               Hess. Meisterschaften 110m Hürden 3. Platz 

                                                               (Weitsprung Pers. Bestleistung 2014:  6,26m)  

                                                               Teilnahme an den deutschen Jugendmeisterschaften 

                                                               in Wattenscheid (3-Sprung u. 110m Hürden)    

Maik Holz  (M40)                                Kreismeister Crosslauf  

(Übungsleiter SG Wißmar)  

 

Kinderleichtathletik-Wettkämpfe (Mannschaft U8 u. U10) 

 

Alten-Buseck 09.05.14      1. Platz Mannschaft U10 

Lollar               08.09.14     1. Platz Mannschaft U8  

                                              2. Platz Mannschaft U10  

 

Der Schwerpunkt der LG Wettenberg liegt besonders im Bereich der Kinder u. Jugendarbeit.  

 

In der Vereinsgesamtwertung der HLV Region Mitte (2014) mit 50 Mannschaften aller  

Schülerklassen liegt die LG Wettenberg unter den ersten Zehn. 

Ob nur die einfache Trainingsteilnahme oder Spitzenplatzierung in der deutschen Besten- 

Liste, bei uns ist alles vertreten. 

Der Dank gilt wie immer unseren Übungsleitern, ohne deren Einsatz die Erfolge nicht 

möglich wären. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Wettkampfjahr 2015. 

 

Uwe Scheil 
(Vorsitzender LG Wettenberg) 

    
 
 



                                                                                                  
 

 

 
 

Das Jahr 2014 war ein ereignisreiches und wieder einmal  

sehr erfolgreiches Jahr für die Sport Stacker der SG Wißmar. 

 
 
 
Wir starteten in das Jahr mit dem Weser Cup in Boffzen am 18. Januar.  
Von dort brachten wir tolle Erfolge mit: 

 
1. Platz: Lena Steinmüller (Staffel)  

                                      Tom Penzel (Staffel) 
 
2. Platz:  Lena Steinmüllee (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle)  

                                      Tom Penzel (Doppel) 
                                          Lara Sofie Penzel (3-6-3 und Staffel) 
                                      Tanja Schäfer-Penzel (3-3-3) 
   

3. Platz:  Lara Sofie Penzel (3-3-3 und Cycle) 
                              Tanja Schäfer-Penzel (3-6-3) 
 
Weitere Teilnehmer waren Lorenzo Lorber (5. Platz), Jan Steinmüller (7. Platz),  
Tim Steinmüller (9. Platz), Gunter Penzel (10. Platz) und Nicole Steinmüller (11. Platz). 
 
 
 
Danach (01.02.14) nahmen wir am Turnier der Rhinemosquitos Stockstadt teil.  
Hier konnten wir folgende Erfolge feiern: 

 
1. Platz: Tom Penzel (Doppel) 
 
2. Platz:  Tom Penzel (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 
 
3. Platz:  Lara Sofie Penzel (Doppel) 

                 Tanja Schäfer-Penzel (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 
 
 
 
 
Am 8. / 9. März folgten die Deutschen Sport Stacking Meisterschaften in Salzkotten.  

Mit 12 Stackern fuhren wir hin und kehrten mit 20 Medaillen zurück, dies bedeutete  

acht Deutsche Meistertitel, neun Vizemeistertitel und drei dritte Plätze.  



 
Erfolgreichster Stacker der SG war der neunjährige Tom Penzel, der fünfmal Deutscher 
Meister und einmal Deutscher Vizemeister wurde.  

Im Einzelnen: 
 

 

Lena Steinmüller (6 Jahre):  Deutsche Meisterin (3-6-3-Zeitstaffel) 
Dreifache Deutsche Vizemeisterin (3-3-3 / 3-6-3 / 
Cycle) 

 
Tom Penzel (9 Jahre):  Fünffacher Deutscher Meister (3-3-3 / 3-6-3 / 3-6-3 
                                                               Zeitstaffel / HTH-Staffel Cycle / HTH-Staffel 3-6-3) 

      Deutscher Vizemeister (Cycle)  
 

Lara Sofie Penzel (11 Jahre):  Deutsche Meisterin (3-6-3) 
                                        3. Platz (3-3-3) 
 
Nina Laucht (Special Stacker L2): Deutsche Meisterin (Doppel mit 

Deborah Kettler/Butzbach)     
     Dreifache Deutsche Vizemeisterin (3-3-3 ( 3-6-3 /  
     Cycle)       
     3. Platz  (Eltern-/Kind-Doppel Special Stacker 

                                            
 

Heidi Rau (Seniors):   Deutsche Vizemeisterin (Doppel mit Mathilde Olischer/      
                                                                                                                               Speichersdorf) 
  
Tanja Schäfer-Penzel (Masters2): Deutsche Vizemeisterin (Doppel mit Bianka 
                                                                                                               Engelmann / Crailsheim) 
 
Nico Rau (14 Jahre):   3. Platz (3-6-3) 
 
Stephan Laucht (Masters3):  3. Platz (Eltern-/Kind-Doppel Special Stacker) 

   
 
Weitere Finalisten waren Jan Steinmüller (12 Jahre, 7. Platz 3-3-3) und Tim 
Steinmüller (15 Jahre, 10. Platz Cycle). Nicole Steinmüller (Masters2) und Gunter 
Penzel (Masters3) belegten in der 3-6-3-Zeitstaffel den 6. Platz. 
 
 
 
Das Highlight 2014 sollte die erneute Teilnehme von drei Stackern unseres Teams bei den 

Weltmeisterschaften werden. Diese fanden in Südkorea statt. Das Team Germany (29 

Stacker und ein paar Fans) flog vom 20-28.4.2014 nach Seoul, verbrachte dort einige Tage mit 

Training und Sightseeing, reiste dann mit dem Schnellzug weiter nach Jeonju, in die WM-Stadt 

2014. Obwohl die asiatische Übermacht sehr zu spüren war, konnten unsere Stacker WM-Titel 

mit nach Hause bringen. 

 

Überraschend holten Tom Penzel und Tanja Schäfer-Penzel im Eltern-/Kind-Doppel 

U10  den Weltmeistertitel nach Wißmar.  Tanja gelang es an der Seite ihrer 

Staffelkameraden noch einen Weltmeistertitel in der 3-6-3-Zeitstaffel zu holen. 

Außerdem brachte sie noch zwei 3. Plätze (HTH-Staffel 3-6-3 und Doppel mit Timo 



Böhm/Achim) mit. Völlig unerwartet kam der Einsatz von Gunter Penzel in der Staffel 

35+. Dort holte er in der 3-6-3-Zeitstaffel den Vizeweltmeistertitel und in der HTH-

Staffel 3-6-3 einen 3. Platz. Tom Penzel konnte einen hervoragenden 4. Platz im 3-6-3 

erreichen. Lara Sofie Penzel kam dreimal auf den 11. Platz. 

 

Ein sehr anstrengendes und unvergessliches Erlebnis!!! 

Neben einem Besuch in der Eisdiele, freuten wir uns über eine gelungene Bewerbung 
bei „Sterne des Sports“ der Volksbank Mittelhessen, bei der wir unter den zehn Besten 
waren, stellten wir uns und unsere Sportart am 5. Juli von 11-16 Uhr bei Karstadt in 
Gießen vor. Anschließend hatten wir noch einen Auftritt beim Barmer GEK-
Gesundheitstruck und boten erstmals bei den Ferienspielen zwei Kurse Sport Stacking 
an. Auch dabei hatten wir wieder viel Spaß! 
 
 
 
Mit neuen Trikots starteten wir in die Saison 2014/2015. Diese begann mit einer 
Schiedsrichterschulung am 20 9.14 in Butzbach, da in der neuen Saison jeder 
teilnehmende Verein an einem Turnier Schiedsrichter stellen muss. Zwei Stacker 
(Gunter und Tanja) konnten zu Schiedsrichtern ausgebildet werden.  
 
 
 
Es folgten die Bayerischen Meisterschaften am 4.10.14 in Speichersdorf mit tollen 
Erfolgen: 
 

1. Platz: Tom Penzel (3-6-3 / Cycle / Doppel / Staffel) 
      Lara Sofie Penzel (Doppel / Staffel) 
  

2. Platz: Tom Penzel (3-3-3) 

   Lara Sofie Penzel (3-3-3) 

   Gunter Penzel (Staffel) 

Tanja Schäfer-Penzel (Staffel) 

  

3. Platz:  Tom und Tanja (Eltern-/Kind-Doppel) 

 
 
 
 



Beim Goldstadt Stack in Pforzheim am 8.11.2014 erreichten wir folgende 
Platzierungen: 
  
 1. Platz: Tom Penzel (3-3-3 / 3-6-3 / Cycle / Staffel) 
   Lara Sofie Penzel (3-6-3 / Staffel) 
 
 2. Platz:  Lara Sofie Penzel (Cycle / Doppel) 
   Tanja Schäfer-Penzel (3-3-3 / 3-6-3 / Cycle / Staffel) 

Tom und Tanja (Eltern-Kind-Doppel) 
 
 6. Platz: Gunter Penzel (3-3-3) 
 
 
 
 
Bereits Mitte Novemver erreichte eine Nachricht von Teamchef Burkhard Reuhl drei 
Stacker unseres Teams: Tom, Lara und Tanja sind bereits für die WM 2015 in Montréal 
(Kanada) nominiert!!! 
 
Das Jahr 2014 endete mit unserer Weihnachtsfeier. 
 
Jeder kann stacken lernen, daher freuen wir uns über „Neueinsteiger“ - jederzeit! 

Eine Möglichkeit unsere Sportart im Jahr 2015 hautnah zu erleben, bietet sich am  

28.02. und 01.03.2015 in der Sporthalle Butzbach/Kirchgöns. Die besten Stacker aus 

ganz Deutschland treffen sich zur 10. Deutschen Sport Stacking Meisterschaft. 

 
Stack fast! 
 

 

 

 
Tanja Schäfer-Penzel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

weitere Infos unter: www.sgwissmarstackingteam@npage.de 



 
JAHRESBERICHT 2014 – TURNEN 

 
 
Unsere Sparte bietet angefangen vom Eltern-Kindturnen bis hin zum Leistungsturnen ein 
breitgefächertes Übungsangebot. Auf spielerische Art werden bei den Kleinsten die motorischen 
Fähigkeiten, wie z. B. Klettern, Hüpfen, Balancieren usw., geschult. Für die etwas Größeren gibt 
es u. a. die Bewegungsbaustellen, die zu überwinden sind. Es werden turnerische 
Grundelemente erlernt und später spezielle Übungsteile an den Turngeräten, die für den 
männlichen Bereich aus Boden, Seitpferd, Ringe, Sprung, Barren, Reck und für den weiblichen 
Bereich aus Boden, Schwebebalken, Sprung und Stufenbarren bestehen. Um das vermitteln zu 
können, stehen unsere Übungsleiter/-innen und Helfer/-innen fast jede Woche und teilweise 
mehr als einmal pro Woche in der Sporthalle und besuchen Fortbildungen, um sich auf dem 
neuesten Stand zu halten. Ich bedanke mich an dieser Stelle für euer großes Engagement und 
die hervorragende Arbeit, die ihr leistet. Der gleiche Dank gilt auch den drei Kampfrichtern, die 
zusätzlich zu ihrer Übungsleitertätigkeit auf Wettkämpfen zum Einsatz kommen. Nach wie vor 
fehlt es uns an Übungsleiter/-innen bzw. Helfer/-innen, u. a. im Bereich Gerätturnen Jungs, wo 
zur Zeit nur ein Übungsleiter zur Verfügung steht.  
 
Fünf Mitglieder der Turnsparte sind neben ihrer Tätigkeit in unserem Verein auch im Vorstand 
der Turnerjugend und des Turngaues Mittelhessen tätig.  
 
René Speier, Christoph Speier, Gert Speier und Sebastian Till wurden von der Gemeinde 
Wettenberg für ihre Erfolge im Jahr 2013 anlässlich der Sportlerehrung geehrt. 
 
Die Wettkämpfer/-innen trainieren in der Sporthalle Wißmar, der Mehrzweckhalle Odenhausen 
sowie einige im Leistungszentrum in Wetzlar. Sie starteten auf Gau- und  Landesebene. Neben 
den Wettkämpfen stehen auch immer wieder Schauvorführungen auf dem Programm, bei denen 
sich unsere Mitglieder, sei es mit turnerischen oder tänzerischen Darbietungen, präsentieren, so 
z. B. auch auf unserem Kinder- und Jugendnachmittag. 
 
Die Wettkämpfer/-innen erzielten folgende Ergebnisse: 
 
Gau-Frühjahrsmeisterschaften weiblich  Platz 
Geräte-Vierkampf P1 – P3 Jg. 2007 u. jünger Silja Frey   14 
Geräte-Vierkampf P2 – P4 Jg. 2005 u. jünger Merle Beez   28 
 Amilia Büttner   37 
 Selina Wacker   43 
Geräte-Vierkampf P4 – P5 Jg. 2004 u. jünger Lea Sophie Jung   30 
 Cleo Skopko   31 
Geräte-Vierkampf P4 – P6 Jg. 2002/2003 Linnea Büttner   31 
 Rhea Beez   32 
 Lea Ganswindt   34 
   
 
 
 
 
Gau-Einzelmeisterschaften männlich  Platz 
Geräte-Vierkampf P3 – P4 Jg. 2005 u. jünger Felix Forbach   15 
Geräte-Sechskampf P4 – P6 Jg. 2003/2004 Christian Speier     4  
Geräte-Sechskampf P5 – P7 Jg. 2001/2002 Jan Steinmüller     7 
Geräte-Sechskampf P5 – P8 Jg. 1999/2000 Julian Schmidtner     5 
Geräte-Sechskampf KM2 Jg. 1995/1996 René Speier     1 
Geräte-Sechskampf KM 2 jahrgangsoffen Christoph Speier     2 
Geräte-Finale am Seitpferd Christoph Speier     2 
  René Speier     3 
Geräte-Finale Barren Christoph Speier     3 



  René Speier     5 
Geräte-Finale Ringe  Christoph Speier     4 
Geräte-Finale Sprung Christoph Speier     4 
Geräte-Finale Reck  Christoph Speier     5 
  René Speier     6 
 
Gau-Turnfest   
Wahl-Vierkampf Jg. 2001/2002 Leonard Bodimer     2 
Wahl-Vierkampf Jg. 1995/1996 René Speier     1 
Wahl-Vierkampf Jg. 1985 -1994  Christoph Speier     1 
 
Gau-Kinderturnfest   
Geräte-Vierkampf P1 – P3 Jg. 2007 Silja Frey     5 
Geräte-Vierkampf P1 – P4 Jg. 2005/2006 Merle Beez    12 
 Amilia Büttner   16 
Geräte-Vierkampf P2 – P5 Jg. 2003/2004 Rhea Beez   17 
 Cleo Skopko   20 
 Lea Ganswindt   22 
 Lea Sophie Jung   23 
 Linnea Büttner   24 
Geräte-Vierkampf P2 – P4Jg. 2005/2006 Felix Forbach     6 
Geräte-Vierkampf P3 – P5 Jg. 2003/2004 Hannes Fiedler     1 
 Ben Henkelmann     3 
 
Gau-Mannschaftsmeisterschaften männlich 
Christian Speier startete mit der Mannschaft TG Odenhausen/Wißmar im Jg. 2003 und jünger 
und erreichte den 1. Platz. Die Mannschaft qualifizierte sich für die Hessischen 
Mannschaftsmeisterschaften und platzierte sich auf Rang 9.  
 
17. Offene Gießener Stadtmeisterschaften  Platz 
Geräte-Dreikampf P2 – P4 Jg. 2004 u. jünger Hannes Fiedler     6 
 Felix Forbach     7 
Geräte-Dreikampf P4 – P7 Jg. 2002 u. jünger Leonard Bodimer     3 
 Simon Dauzenroth     5 
Geräte-Dreikampf KM2 jahrgangsoffen René Speier     2 
 
Hessische Einzelmeisterschaften 
Geräte-Sechskampf KM2 Jg. 1995/1996 René Speier     6 
Geräte-Sechskampf KM2 jahrgangsoffen Christoph Speier     5 
Geräte-Finale Seitpferd Christoph Speier     6 
 
Mit der Mannschaft des TV Großen-Linden turnte sich René Speier in der Jugendlandesliga auf 
Platz 2. Ebenfalls unterstützten René und Christoph Speier die Mannschaft des TSV 
Odenhausen in der Regionalliga, die den 3. Platz erreichen konnte. 
 
Unsere 7-jährige Milena Kämmerer trainiert dreimal wöchentlich im Leistungszentrum in Wetzlar. 
Sie startete beim Leistungsvoraussetzungstest Nachwuchs des Hessischen Turnverbandes (hier 
werden technische und athletische Normen bewertet) in der AK 7 und konnte Platz 3 belegen. 
Danach standen die Hessischen Einzelgerätemeisterschaften an. Hier erreichte sie in der MK 7 
am Balken Platz 3, am Boden Platz 5, am Stufenbarren Platz 10 und am Sprung Platz 13. Es 
folgten die Hessischen Nachwuchsmeisterschaften, bei denen sie den 9. Platz belegte. Im No-
vember konnte sie beim zweiten Leistungsvoraussetzungstest auf Hessenebene den 6. Platz 
erreichen. 
 
Im Jahr 2015 stehen zwei große Veranstaltungen an, die in Gießen, also sozusagen direkt vor 
der Haustür, stattfinden und die man sich nicht entgehen lassen sollte. 
 
 



Vom 13. bis 17. Mai findet das 15. HESSISCHE LANDESTURNFEST, die größte 
hessische Breitensportveranstaltung, in Gießen statt. Es werden viele Wettkämpfe (16 
verschiedene Sportarten), Mitmachangebote, Workshops, Veranstaltungen, ein großer 
Festzug u.v.m. geboten. Viele Sachen müssen jedoch im Vorhinein angemeldet bzw. 
bestellt werden. Alle Infos zum Turnfest sind unter www.turnfest2015.de einzusehen. 
Meldeschluss dafür ist der 20 Februar bei mir. Es werden ca. 3.000 Gäste in Gießen 
erwartet, die in den Gießener Schulen untergebracht werden. Der Hessische 
Turnverband sucht Helfer aus den umliegenden Vereinen, u. a. für die Schulbetreuung. 
Bitte meldet euch bei mir, wenn ihr euch vorstellen könnt, als Helfer dabei zu sein. Meine 
Kontaktdaten: Tel.: 06406/73433, Handy: 0151/56382495,  
E-Mail: mg.speier@web.de.  
 
Des Weiteren finden vom 19. bis 20. Sept. in der Osthalle in Gießen die Deutschen 
Meisterschaften im Gerätturnen TURN-DM 2015, die zugleich die erste WM Qualifikation 
sind, mit Fabian Hambüchen und Marcel Nguyen statt. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei dem Vorstand für die gute 
Zusammenarbeit und all denen, die sich für den Verein eingesetzt und mich unterstützt 
haben bedanken. Ich wünsche Allen ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 
2015. 
    
    
Martina SpeierMartina SpeierMartina SpeierMartina Speier 
Spartenleiterin Turnen 
 
 
 

ÜBUNGSPLAN TURNEN in der Sporthalle Wißmar – Stand 01.01.2015 
 
 

Zeit Gruppe Übungsleiter/-innen 
              
Montag 
15.00 – 16.00 Uhr Kinder 6 – 8 Jahre Manuela Feldmann/ 
   Katja Hounshell 
16.00 – 17.00 Uhr Vorschulkinder 5 – 6 Jahre Bianca Jakobi-Krieger/ 
  Katja Hounshell 
17.00 – 18.30 Uhr  Schüler 6 – 14 Jahre     René Speier 
 
Mittwoch 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinder ca. 3 ½  – 5 Jahre Karin Bartel/Katja Hounshell/ 
                               (aufgeteilt in 2 Gruppen)  Olga Frank/Eva Fiedler 
16.15 – 17.15 Uhr  Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J. Kiki Trube  
16.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe weibl. ab 5 J. Janina Leib/Franziska Rupp 
 
Freitag 
15.00 – 17.00 Uhr Leistungsgruppe weibl. ab 16 J. Julia Speier 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen 8 – 14 J. Elke Skopko/ 
  Lena Kronenberger 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe männlich René Speier 
 
 
 



 
 

 

 

Jahresbericht Jugend 2014 

 

Unser Kinder- und Jugendnachmittag fand im Jahr 2014 am 28.09. statt. Die Kinder aus 
sieben Gruppen unseres Vereins aus dem Bereich Turnen und Handball hatten hier die 
Chance, ihren Verwandten und Bekannten zu zeigen, was sie können. 
 
Der Nachmittag war wieder sehr gut besucht und Hunger und Durst konnten an unserem 
Kuchenbuffet gestillt werden. An dieser Stelle vielen Dank an die Kuchenbäcker und 
Verkäufer. 
 
Leider konnte ich in diesem Jahr den Nachmittag ausbildungsbedingt kaum mit 
organisieren. Aus diesem Grund danke ich vor allem Martina Speier und den anderen 
tatkräftigen Helfern für die Organisation des Tages und die Unterstützung bei Auf-, Ab- 
und Umbau. 
 
Im nächsten Jahr wird der Kinder- und Jugendnachmittag nicht stattfinden, da das Jahr 
2015 ganz vom Hessischen Landesturnfest in Gießen geprägt sein wird, bei dem der 
Verein sich gerne einbringen möchte. Das Turnfest bietet viele Möglichkeiten mit den 
Kindern oder der gesamten Familie an Mitmachangeboten oder Veranstaltungen 
teilzunehmen. Nähere Informationen zum Landesturnfest gibt es auf 
www.turnfest2015.de, bei mir oder Martina Speier. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2015. 
 
 
 
Julia Speier 
Jugendwartin 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


